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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der  
Gemeindevertretung vom 16.06.2026 

 
In der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Eichwalde am 16.06.2026 wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst. 
 
Beschluss Nr. BV-021/2026 
über die Billigung des Vorentwurfes zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
28 „Gewerbe- und Wohnfläche Am Graben 34-36„ 
 
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichwalde billigt den Vorentwurf zum vorha-

benbezogenen Bebauungsplan Nr. 28 „Gewerbe- und Wohnfläche Am Graben 34-36“ 
in der Fassung vom 6. Mai 2026. Die Vorentwurfsunterlagen bestehen aus der Plan-
zeichnung, der Begründung, dem Umweltbericht, dem Vorhaben- und Erschließungs-
plan und dem statischen Nachweis zum Rohrdurchlass. 
 

2. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sind gemäß § 4 Abs. 1 BauGB, die Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB und 
die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig am Verfahren zu beteiligen. 

 
 
Beschluss Nr. BV-022/2026 
Verleihung der Eichwalder Ehrenmedaille 

 
 
Beschluss Nr. BV-024/2026 
Rückverlegung der Sitzungen der Gemeindevertretung in die ALTE FEUERWA-
CHE der Gemeinde Eichwalde 
 
Gemeindevertretung beschließt, dass die Sitzungen der Gemeindevertretung Eichwalde 
künftig  regelmäßig in der ALTEN FEUERWACHE Eichwalde stattfinden. Die Gemeinde-
verwaltung wird beauftragt, die hierfür erforderlichen organisatorischen und technischen 
Voraussetzungen zu schaffen bzw. dauerhaft bereitzustellen. Auch ist die ALTE FEUER-
WACHE so auszustatten, dass die Durchführung der Sitzungen einschließlich der bishe-
rigen Audio- bzw. Liveübertragung möglich ist. Die ersten Sitzungen sollen noch im zwei-
ten Halbjahr 2026 dort stattfinden. 
 

 
Beschluss Nr. BV-025/2026  
Bereitstellung von Kopierpapier für die Humboldt-Grundschule Eichwalde  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, dass die Papierausstattung der Grundschule sicherge-
stellt ist und bei Problemen sofort eine Information an die Gemeindevertreter erfolgt. 
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Beschluss Nr. BV-027/2026  
über den geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Eichwalde zum 31. Dezember 
2023 
 
Die Gemeindevertretung beschließt den geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Eich-
walde für das Haushaltsjahr 2023 gemäß § 80 Absatz 4 Kommunalverfassung des Lan-
des Brandenburg (BbgKVerf – neue Fassung). Der Jahresabschluss wurde mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes vom 
12. Mai 2026 versehen. Der Jahresüberschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 
668 TEUR wurde der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zuge-
führt. 

 
 
Beschluss Nr. BV-028/2026  
über die Zuerkennung der Grabstätte von Wolfgang Preuß als Ehrengrab 

 
 
Beschluss Nr. BV-029/2026  
Änderung der Geschäftsordnung 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die Änderung der Geschäftsordnung in den §§ 2, 6 

und 7. 

 
 
Beschluss Nr. BV-030/2026  
Vorläufiger Verzicht auf das Eingehen vertraglicher Verpflichtungen im Zusam-
menhang mit dem im Haushalt 2026 vorgesehenen Investitionsprojekt „Fahrradab-
stellanlage Grundschule Eichwalde„ 
 
1. Die Gemeindevertretung beschließt, dass im Zusammenhang mit dem im Haushalt 

2026 vorgesehenen Investitionsprojekt zur Errichtung einer neuen Fahrradabstellan-
lage auf dem Gelände der Humboldt-Grundschule Eichwalde zunächst keine vertrag-
lichen Verpflichtungen gegenüber Dritten eingegangen werden, bis dazu ein neuer 
zusätzlicher Beschluss der Gemeindevertretung ergeht.  
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, unter Beteiligung der zuständigen Beiräte sowie ins-
besondere der Kinder und Jugendlichen den tatsächlichen Bedarf hinsichtlich der 
Fahrradabstellsituation an der Humboldt-Grundschule Eichwalde zu ermitteln. 

 
3.  Auf Grundlage der Bedarfsermittlung ist eine wirtschaftliche und bedarfsgerechte Lö-

sung zu entwickeln. Dabei sind insbesondere bereits vorhandene beziehungsweise 
verfügbare Infrastruktur einzubeziehen.  
 

4. Die Verwaltung hat eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung unter Berücksichtigung mög-
licher Alternativen durchzuführen und insbesondere darzustellen, welche Kosten für 
die Aufarbeitung, Nachnutzung beziehungsweise Ergänzung der bereits bestehenden 
Infrastruktur entstehen würden. 
 

5. Dabei sind ua. die Auswirkungen möglicher Varianten auf Schulhof, Schulgarten, 
Grünflächen, Versickerung, Aufenthaltsqualität sowie die pädagogische Nutzung des 
Schulgeländes darzustellen und zu bewerten. 
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6. Neben den zuständigen Beiräten sind insbesondere Schulleitung, Hort, Schulkonfe-

renz, Elternvertretung sowie die betroffenen Nutzergruppen in geeigneter Weise ein-
zubeziehen. 

 
7. Die Alternativplanung soll insbesondere folgende Aspekte berücksichtigen:  

- Ersatz der bestehenden Tiefeinsteller durch sichere Anlehnbügel oder Reihenbügel 
mit Rahmenanschlussmöglichkeit,  
- Prüfung einer modularen Lösung, die bei künftigem Mehrbedarf erweitert werden 
kann,  
- möglichst geringe zusätzliche Flächenversiegelung,  
- Prüfung einer teilweisen anstelle einer vollständigen Überdachung,  
- Prüfung von Begrünungs-, Verschattungs- und Regenwassernutzungskonzepten,  
- Verbesserung der Verkehrssicherheit im Umfeld der Schule,  
- Erhalt des bestehenden Schulgartens oder Schaffung einer gleichwertigen pädago-
gisch nutzbaren Ersatzfläche.  
 

8. Der Gemeindevertretung ist anschließend eine überarbeitete Konzeption einschließ-
lich Wirtschaftlichkeitsbetrachtung vorzulegen. 
  

9. Ferner ist zu prüfen, ob die bereits beantragten beziehungsweise in Aussicht gestell-
ten Zuschussmittel auch im Falle einer alternativen Lösung weiterhin verwendet wer-
den können oder ob gegenüber dem Zuschussgeber vor einer Auskehrung der Mittel 
eine Rückgabe, Anpassung oder entsprechende Mitteilung zu erfolgen hat. 
  

10. Die Verwaltung berichtet der Gemeindevertretung spätestens zur nächsten regulären 
Sitzung über den Stand der Umsetzung des Beschlusses und legt einen Zeitplan für 
die Bedarfsermittlung, die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung und die Alternativenprü-
fung vor. 

 
 
 

 
Beschluss Nr. BV-032/2026  
Prüfung und Installation eines Wasserspenders in der Radelandhalle Eichwalde 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Gemeindeverwaltung zu beauftragen, die Instal-
lation eines leitungsgebundenen Wasserspenders mit Flaschenfüllfunktion in der Rade-
landhalle zu prüfen und bei wirtschaftlicher sowie technischer Umsetzbarkeit zu realisie-
ren. 
  
Im Rahmen der Prüfung sind insbesondere zu berücksichtigen:  
• geeigneter Standort innerhalb der Radelandhalle,  
• hygienische und technische Anforderungen,  
• Anschlussmöglichkeiten an Trinkwasser- und Abwasserleitungen,  
• Wartungs-, Reinigungs- und Betriebskosten,  
• barrierearme und kindgerechte Nutzung,  
• robuste Ausführung für Schul- und Vereinssport,  
• mögliche Fördermittel- oder Sponsoringmodelle. 
  
Die Verwaltung legt der Gemeindevertretung bzw. dem zuständigen Ausschuss eine Kos-
tenschätzung sowie einen Umsetzungsvorschlag vor. 
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Öffentliche Bekanntmachung einer Allgemeinverfü-
gung - Widmung öffentlicher Verkehrsflächen 

 
Widmungsverfügung Nr. 01/2026 

 August-Bebel-Allee 
im Bereich von der Friedenstraße in Richtung Gemarkung Zeuthen 

Nach dem§ 6 Absatz 1 Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28.07.2009 (veröffentlicht im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land 
Brandenburg- GVBl. Teil I/09, [Nr. 15], S.358) zuletzt geändert durch Artikel 5 Absatz 6 des Ge-
setzes vom 05.03.2024 (GVBl.I/24, [Nr. 10], S.79) erhält folgende Verkehrsfläche in der Gemar-
kung Eichwalde die Eigenschaft einer öffentlichen Straße und wird der Allgemeinheit für den öf-
fentlichen Verkehr zur Verfügung gestellt. 
 
Festsetzungen: 
 
Lagebezeichnung:  Straßenname August-Bebel-Allee 

im Bereich von der Friedenstraße in Richtung 
Gemarkung Zeuthen 
Gemarkung Eichwalde 122909 
Flur 10 
Flurstücke 233, 234, 235 
Straßennummer 02 
Abschnitte 010 

 
Straßengruppe: Die Straße - August-Bebel-Allee, im Bereich von der Friedenstraße in 

Richtung Gemarkung Zeuthen – wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 4 
Nr. 2 BbgStrG als Gemeindestraße (Ortsstraße) eingestuft. 

 
Funktion: Die Straße - August-Bebel-Allee, im Bereich von der Friedenstraße 

in Richtung Gemarkung Zeuthen – hat die Funktion einer Anlieger-
straße.  

 
Straßenbaulastträger: Die Gemeinde Eichwalde ist gemäß § 9a Abs. 1 Satz 3 BbgStrG Trä-

ger der Straßenbaulast. 
 
Widmungsbeschränkung: keine 
 
 
Die Widmungsverfügung und ihre Begründung können in der Gemeindeverwaltung Eichwalde, 
Bauverwaltung, Grünauer Straße 49 in 15732 Eichwalde zu den üblichen Dienstzeiten eingese-
hen werden. 
Diese Verfügung gilt einen Tag nach der Veröffentlichung im Amtsblatt Nr. 03/2026 
vom 19.06.2026 der Gemeinde Eichwalde als bekannt gegeben. 
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Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Eich-
walde, Grünauer Straße 49, 15732 Eichwalde einzureichen. 
 
Eichwalde, den 17.06.2026 
 
gez. Jenoch 
Bürgermeister Gemeinde Eichwalde 

Anlage: Lageplan 
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Öffentliche Bekanntmachung Amtsblatt MAWV   
 

Amtsblatt für den Märkischen 

Abwasser- und Wasserzweckverband 
 

Inhaltsverzeichnis 

 

Seite I.  Amtlicher Teil 

 
2 1. Bekanntmachung der Ausschusssitzung des Märkischen Abwasser- und 

Wasserzweckverbandes (MAWV), am 07.05.2026 

 

I. Amtlicher Teil 
 

1. Bekanntmachung der Ausschusssitzung des Märkischen Abwasser- und Wasserzweckver-

bandes (MAWV), am 07.05.2026 
 

Bekanntmachung zur Ausschusssitzung am Donnerstag, den 07.05.2026, um 15:00 Uhr, im Beratungs-

raum des MAWV Köpenicker Straße 25, 15711 Königs Wusterhausen 
 

Tagesordnung 
 

Öffentliche Sitzung 
 

1. Begrüßung durch die Verbandsvorsteherin, Feststellung der Ordnungs- 

mäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2. Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 16.04.2026 (öffentliche Sitzung) 

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

4. Bericht der Verbandsvorsteherin 

5. Einwohnerfragestunde 

6. Vorbereitung der Verbandsversammlung am 18.06.2026 (öffentliche Sitzung) 

7. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

Nicht öffentliche Sitzung 
 

8. Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 16.04.2026 (nicht öffentliche Sitzung) 

9. Vorbereitung der Verbandsversammlung am 18.06.2026 (nicht öffentliche Sitzung) 

10. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

 

gez. Susanne Bley 

Verbandsvorsteherin 

 
 
  
                                                                              Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 

                                                                               
 
 


